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umfitände fo geftaltet haben, Daß Öie Aufzucht ein größeren Anzahl vDOoOn

Kindern für 1vDeiteite Kreife Der Bevölkerung einer abfoluten Unmöglichkei
gemworden ilt. Da muß Der Staat, 1IDIE im Dritten Reich ge  1e mit feinen
politifchen und mwirtichaftlichen Ma Durch Erleichterung Dder lie
Bungen, Erziehungsbeihilfen, Vergünitigungen für kinderreiche ıen {m.
Sro eile helfen. Die Zufammenarbei beider Kräfte 1DIirO Öen Erfolg
ficheritellen.

Umfehau
Depreifive Dafeinsfitimmung Qie geifteskranke Depreifion, Qie er Piych:

Zu behandeln hat, IonDdern über.
hne Pathos, aber er Gefitimmt: aup alle Formen DON »Dafleinsveritim:  =

heit ieß mel Begleiter er Sistina MUNS«, die uns Dafeinskrilen er Men:
leife, gepreßt, als nach langem Ver=
Iunkenfein in Michelangelos »Weltgericht« ichen, großen un© kleinen, egegnen.

Sein großes nliegen }  } a  el, Ze1.:  =  =
in feinen Alltag zurückfchaute, elje Worte GSen, 1DIe hinter der Icheinbaren Sinnlofig.hervor »Goft fürchterlich«. Das Bild Reit Der Dafeinsverftimmung großeOPrs usgangs er Weltgefchichte Seins. unÖ SinnorOnung ren Anifpruch
ihn ein weniges DON er rgema 0OPs »Dies
irae« yleben allen. 103as DON OQem en enn unÖ geltendD macht, 19 Oie

Menichen die »Eigentlichkeit VPes Da
Menichheitsmiffen IDar mohl ihm mwacher leins« zurückzurufen.
gemworden, Daß »furchtbar Qie Die meilten Menifchen, der Ver:

OPs lebendDigen Gottes ZUu fallen«,
und Daß Oie Furchtbarkeit »JenNes Tages« taffer aus, annen nicht, 1iDIe tief hre Lebens

nÖöfe mit leGten Menichheitsfragenfich auch manchem Dungkel diesleitiger fammenhängen, den Gründen un®
Lebensmwege ankRunden kann. gründen menichlichen eins überhaupt DPRers

Das Rleine üchlein, DON dem hier Öie murzelt fin© Nicht Oie einzelnen atlachen,
ReDde fein foll unÖ Oas den letsten Zu= Die IDIFr 10 für unflere Dafeinsver:
lammenhängen er Dafeinsverftimmungen ftimmtheit verantmortlich machen, IDIEe
nachfpüren 101  / ZIDar nicht bis Krankheit, orge, Verluft ulm.., fin© ja für
Dielen leGten un vorlegten Dingen des Diele mwirklich DON Belang, ONDdern fie IDe?:
Menichen vorgeftoßen. ber Icheint mMWIie en erit bedeutiam Durch Oie ellung, die
eine Aufforderung mDIr  Ren, bis ın IDIir ihnen unferer ganzecen Haltung u
eiter finnen. bietet Iehr gufe Dafein geben Einzelmenfchen, Völker, Zei
Zeichnungen DON Formen und Vermurze:  =  = ten en ihr Lebe Sie können
lungen Dder Dafeinsverftimmung. hat nicht umgehen, ohne Irrtum und LeiD
überdies Dden Vorzug, Daß nicht nNur
auf »Sinnleere im Dafein« eift ODder fich

und Dafeinsverftimmung kommen. Un
je veicher hre Aufgabe gemeflen wäre,

fein ftilifierter un ohl vorgetragener Deito ichwermwiegender iin0 die Folgen
»Dafeinsangft« wohlgefällt; vielmenr ring Verfehlens rer Aufgabe, ne: Abgleitens,

ern üÜbermindung Dder S  inn= Mangels —>  s Einfagbereitichaft Diefes
eere aus Finficht hre tiefer liegende
Sinnfülle., Lebensgefe aber kannn inalı nur aqus Oem

anzen er SeinsorOnung heraus Degrei  F
C  p e Ipricht DON »Deprel:  = fen; 1eile gilt unächft > en Man

iver Geftimmtheit«, »Depreifion« Er muß DO konkreten Menichen aUS:
en felbitverftändlich nicht nur gehen, mit all feinernıu und LeiDden.

a aber auch mit en feinen legten
ı Deprefifive Geltimmtheit un© Bindungen und Beziehungen. enn ichließ.

Dafeinshaltung OPs Menichen Von lich braucht der »fefite ruhige
We e S, riıften er Albertus  =  = Linien, Gebirgs  = unÖ Waldlinien, ori
Univerfität. Herausg. DO Königsberger zont OPes Lebens, amı nicht fein inner.
UniverfitätsbundD, Geiftesmiff, Reihe, {ter ill unruhig unÖ zerfitreut IDErOe«
g0 (IV U, 61 S KÖönigsberg 1938, Oftz=Eu un Ptr Qie Depreifion OomMmme. Er
ropa=Verlag, Karf., ©2,80, braucht glei  am Oen Blick »auf eine euch:
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en © Oie aus dem Emigen her auch en en plychologifch verite  aren
auf die Ounkeliten Stellen leines Dafleins »pfychogenen Verftimmungen« enn Der
erhellenden chimmer MDIirit. Ohne eie Verfaffer au vecht mwohl Die Drimar bio.
tranizenDente Durchdringung OPs Dafleins (ogilch bedingten Depreffionen er Segelifch=
hat keines Menichen en ivanrha Branken, Doch die Verl!  eDenheit
nern BeftanD.« fie e mwerden »Kri  =  = beider er auf Oie Seinsoronung
Ien verichiedenifter Art Oie olge DO ausgerichteten Haltung Menifichen«
prüngen und Riffen Oem ufbau Die Piychiatrie Oürfte mit Oieler Deutung
lerer Dafeinshaltung« lein. allein mohl nicht 19 Sanz auskommen.

Wo find nun Stellen, enen DOT ber Ichließlich handelt fich Qem
em eich Zu Widerfitreit mwilichen Der Buch ja Doch vornehmlich um die pri
Seinsoronung unÖ© unflerer Dafeinshaltung piychifch bedingten Verftimmtheiten 0OPs
und amı ZUr Verftimmthei OPsS Lebens Dafeins. 1eie weilen egtlich alle auf O0as
kommen annf Als olche »Brenn= rleben er Zeitli  el zurücß, (Die Fin:
punkte Dder er mmunGg« nenn mwirkung Heideggers auf den Verfafifer mwWiro
FEmers unächft Itern un© Sterben, hier eu Das Sichverlieren Den
enen fich 0as Dafein feiner unvderhüll
fen Geftalt

Anblick er Vergänglichkeit DE  cn
gegenüberfteht. Weiterhin lücks, 0as nicht mehr wiederkehrt, 0as

klammert fich die Verftimmtheit eich »nicht mehr er Oie Zukunft Ichauen
ungemwohnte Situationen, 1DIe NEeUe Um= Rönnen«, er »ZukunftsichwunD« iteht
gebung, Oie als Einichränkung bisheriger hinter en ıweriten unÖ noch hinter Oen
Lebensmöglichkeiten erfanren mwerden. Sie eileiten Verftimmungen, überall, —+ Oem
ntiteht, Oas chickfal Menichen Menifchen »Qie Zukunfft merRmwmürdig ein:
auf Berufsgleife ZIDaANg, die ihm eine eit SeeNSi« er  eint. Wo volLLEeNOS der Ge
unÖ reine für Oie Lebensaufgabe allen, an Öie Allvergänglichkeit (Das ifo
Qie leinen urlprünglichen Fähigkeiten ent: lierte »Vanitas vanitatum«) zZu rund.
Ipräche, alfo Dee unÖ Wirkli  el gedanken er Weltanifchauung mwiro unÖ

Menichen ehr auseinandergehen. fich »auf eDe FreuDde wirft, ihr bleiches,
Zur Dafeinsverftimmung kommt IDO vergängliches Geficht hervorzukehren«, Oa
Ddie Geichlechtsfrage alfch gelS mwWir, eritörf Oas elen en Glücksgefühls

Qem Menifchen »nicht gelingt, eine un 0a führt Zur auernden GrundDdverz
ealz= unÖ Triebfphäre einanDer ANZU: ftimmung OPs Dafleins., In beionDderer
gleichen. Die Triebip  re, Oie nur DaDurch 0as Schuldgefühl und ZIDaAr nicht Nur
Wert unÖ Wir  el hat, Oaß fie all: Oas krankhaft überfpigte ein Hauptquell
feitig auf Das Lebensganze bezogen ift, er Dafeinsverftimmung unÖ nfofern eine
en Oann el Dieler Beziehungsord= er großen Fragmürdigkeiten OPs Dafeins.,
nung ... (aber) en einzelnen Seiten OP$S Es leinerfeits, 1n er Verfaffer, nicht
menichlichen Dafeins unÖ au er rieb. Denkbar ohne en gefchichtlichen ulam=
Iphäre omm ihre Sanz eitimmfte Stel= menhang mit er vreligiöfen DZID chrift=
lung innerhalb er Welt pr Wertzufam.:  =  = lichen Lebensauffaffung.
menhänge e un® da muß eDe Stellen: Wie mmer Verftimmtheit OPs Lebens
verichiebung als finnmwmidrig angefehen ntitehe, jedenfalls en Oie Menifchen
mwerden.« Das üchlein nthält gufte Aus ihr entgehen. Sie en vielfach Ret:
führungen über die Notmendigkeit fung DOTr ihr Vergeffen er Vergäng-=
Einz un® Unteroronung OPsS Triebhaften ichkeit unÖ Vergangenheit, in er Zer=
ntfer en Gelamtfinn 0OPs Menichen itreuung, im rau  en Si  ingeben
Slaubt aber irrigermeile, en großen Orn Augenblick allein un Sichver=
Religionen, auch Chriftentum, nur die klammern in ihn unÖ leinen Genuß Ninein.
Alternative »Heiligkeit ODer Sinnlichkeit« Aber Oags mDideritrebt Qem Weflen 0OPs

finden. GeraDde Oas Chriftentum Augenblicks, er 1nur Durchgang lein Bann;
DON nfang Öie mwilchen Sinnen. er Derlier Oie echte Zukunftsträch:
Rultüs unÖ Sinnenverachtung, unÖ hat igReit, Und »0a$ veritimmte Daflein, 0as
nicht DON »Dermeintlich höherer eltords fich I9 en genießer
NUung Üie finngemäße Sinnenfeite OPS Sriffenen Gegenmart vretten möÖchte, muß
Menichfeins entmertet mwillen ivollen. Viel= erkennen, Oaß Trugbildern zu pfer
mehr mwollte ihm eine ellung er gefallen ift, un® Daß kein en auf Die
SeinsorOnung zurückgeben, unÖ gab quer in eine Abhängigkeit DON Der
ihm erit gera0ezu Oir fakrale Sinnmeihe.,) - Seinsoronung Nerumkommt. »Menichen
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uchen Vergeffen der Vergänglichkeit unÖ ihr fruchtbarer Sinn, daß Ourch fie Dder
Vergangenheit, em fie fich mit Rrampf: en »Zur chtheit Qes Exiftierens hins
haft verdDoppeltem, lärmendem Energie: geführt MDird«,
aufman0 aller! Zukunftsziele en unÖ Es gehört ohl Dden IDerfDO  en Er
fich Diele hinmerfen.« Aber finD ann innerungen, Qie 0as üchlein DON 10DPrS
nicht ufgaben, die 4us Dder Weflensitruß:
fur OPsS konkreten Menichen P’IDA!  en unÖ

mweckt und ausmertet, Oaß Oas en qaus
leiner »grenzenhaften Zeitlichkeit« heraus

InnvDdO mit feinem Lebensgefe verbun: auf en nru horchen muß, er DON Dden
Oen aren,. Oft fÄind nur erotifche unÖ übergreifenden, Dis 1Ins Unendliche aUs:
andere Abenteuer, enen turbulente Sreifenden Seinsoronungen en Men=
Energieverichwendung Qie eigene Vergängs  = chen ergeht, ohne Qaß Dabei die Be=
ichkeit überminden 0Der vergeffen en Srenztheit feines Eigenfeins vergeffenmöchte. Die ugkra Qieler 1ele aber äßt Qürfte. Die iIchmerfiten Krilfen unÖ Ver:
nach, un Der en irrft erit vecht vatlios (timmtheiten dPs Dafeins mDIir wollen Oas
ivieder umher. enn er en bei Qie Deprefiffion Seelenkranker
dem gelungen ift, Qie Leidensurflache nicht mit einbeziehen! mweilen Oarauf
ihrer SaNzen efe bemwältigen, g, ru Oaß jene leßten »feiten un ruhigenfie 1DIr! vergeffen«, nicht Nnur für Linien Horizont OPs Lebens« nicht
Rurze eit verorängen. So müflfen auch mehr eftehen, unÖ Oaß keine „leuchtenDe

unÖ Schuldgefü en Sgroßen pigGe qus Oem Emwmigen her« mehr erüber.
Sinnzulammenhang Des Lebens geftellt unÖ euchtet. annn klaffen fubjektive Dafeins:
vDON er Sicht aufs Ganze her inner mwertung un objektive Dafeinsoronungübermunden mwerden. er ift finn. iefiten unheilbar aus  anDder. Am fIchmer=
voll, Oaß fich Schuldgefühl »feine eigene mwiegenÖften mwiro 0as Mißverhältnis DON
Abgründisgkeit verliere«, no: genügt S, Seinsoronung unÖ Werthaltung mm
in einfach Oen Willen Zu Rünftigen Oann«, ivenn fich Qie DafeinshaltungBeffermachen gegenüberzuftellen, Durch en »Gegen Qie grundlegenden Sachverhalte

ja Doch icht nnerlil: bemwältigt OPs Dafeins richtet«. DerallergrundlegendftemwürDde.  z Es muß Dder IDIE Sachverhalt unferes Dafeins aber Qie
em Leid ein »Bedeutungsmandel« unler innerites elen Ourchziehende unÖ
vollzogen iDerÖen. Bennzeichnende »Relativität«, Die Tatfache,

Wir mollen nicht mehr mweiter auf Die QOaß all uniler Sein nicht auf fich fteht, Ionz
DO Verfafller entmickelten Zuflammenhänge ern auf Urquellen Unendlichen
mwilchen Dafeinsgeftimmtheit unÖ Dafeins: ückmeiflt un zZu legter Sinnerfüllunghaltung, etma der vitalen Sexualiphäre, »Oem Seienden«, Gott, hindrängt. Der

er Wirtichaftsfiphäre, alfcher Lebens Verfafler meinft, fich er en
aUsSMWeiIfUNGg ulm. eingehen. mmer mwieder Qem Vergänglichkeitserlebnis Zu enjleits
rhellt abei, 1IDIE nicht Die Einzeltatiach und feiner Emigkeit ivenNDe, ange er el  m
iIm Leben fich Wert ODer Unmert Traumbild nach, un na Qem Ermachen
Yast, ONDdern Wert unÖ© Unmert ihr DON aus Dem Traum fei Dann erit recht Dder
Oen Bedeutungszuflammenhängen zukommt, Verftimmtheit OPs Dafeins anheimgegeben.
ın Oie fie geftellt ift, und IDIE arum Er icheint Qem Sichmwenden Zu Emwigen<ilt, Oie SeinsorOnung erfallen un Oie NUur uch aus dem Zeitlichen Zu enen.
Wertoronung feitzuhalten, ivenn anÖers Damit Qann reilich jene paltung0as Leben DOTr Zeripaltung un Grauen
emahrt mwDerden foll Dabei mwerden immer

Ins menichliche Sein Y  en, er ent:
IvDEOePF Oas Diesleits entmertet 0Der

IDealbilder auftauchen, Öie »nicht mit er 0as Jenfeits abgewertet un auf en Fall
Begrenztheit Pg Menichlichen rechnen, kein nnerer Sinnzulammenhang mwilchen
en Ultag überftrahlende Ideen, Qie Oen beiden un keine echte Verankerung er
Anifpruch rheben, Oaß Der en lein Diesfeitsmerte EmigReitsgrund möglichlamtes Sein auf fie ausrichte«. Es ift 0as bliebe ber Nnur Oas el gerabeein Hereinragen »OPs$s Unendlichen Oie feine ihm zukRommenDe pofitive WertungSrenzenhafte Zeitlichkeit unflerer Exiftenz«. im Rahmen OPs$s gelamten zeitlich=zemigenDie Verftimmtheit aber, DoOnN leiler NZU: Seins unÖ leiner Seinsoronung erlangt,firiedenheit bis unheimlicher ngit, legt gemwinntkt P eine eigene 1MDIr| Sinnz
lich Dort, er en fich Oen An=z u  P, Insbefondere die Srößte Verneinungrufen er Seinsoronung entziehen möÖöchte, er Seinsoronung, Die Schuld, kann Nnur
mDarnenÖ0 unÖ hemmend in Oen Weg. Das als unerichöpflicher Quell er Verftimmung
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im en eitehen leiben, ohne je inner= Paul Claudel felber hat nem Gez
lich bermunden werden, TÜ  e icht fpräch mit Frederic Lefgvre von feinem
e{Mmas Ddem Emigen herüber fie »Soulier dr Satin« gefagt: „| habe fünf
»felirx Culpa« wandelt, ihr eine Sanz 2eue Jahre Dielem Buch gearbeitet. Es Yie
»Bedeutung« verleiht. Aumme 2ines ganzen Di  er  en un

Bei Dder elamtichau über Das eitlich= Oramatilichen Schaffens. entrolle in
mw Sein tegt ohl 0as Pn m ihm Oas Lebensbild Conquiftadors
Dden »fürchterlichen Gotf« 0OPs »Dies rae«, er Barockzeift (Dde Renaissance). ich

en unbeitechlichen Wächter über fei: halte Oas Barock für eine Dder lorreichiten
ner Seinsoronung, als größte Verftimmtz nämlich für Öieka  en Epochen,
heit 0Ps Dafeins hemmend unD mwDarnend poche, 0a Das Evangelium eine FErobez
in Dden Weg, 3° 0as Ze' Dafein rung im aum un® in der eit Voll=
Teiner Bahn abgeglitten Aber eie Verz enDung r{[, und Da Oie Kirche,
itimmtheit PrIDe fich als Botin icht nur Rleinen inkel DON Irrlehrern angefallen,
OPrs »furchtbaren« e8, Der fich ankünz fich mift em Univerlum verteidigt. Daz
ef, iondern Darüber hinaus und S  z mals finden Die Humaniften Itertum
em als mwWarnenOer unÖ Ddie »Eigent= zZurück, mwWährenD ASCO Da Gama Afien
ichkeit feiner Exiftenz« Den Menichen S miederentOeckt, und DOTr den ugen OPS
rückführendDe Botin » Ireue« Gottes, op: Columbus Ddem Schoß er
Die der »Bedeutungss Wafler eine net Welt emportaucht. Dasx
mWanDdel« eine andere Stellung, nen DOfi= mals ichlägt Copernikus die 0es ge=
en Wert anzen Der SeinsorOnung ftirnten Himmels auf, IDIFr Don Juan den

geben as. iflam zurück, tÖößft Der Proteitantismus
am Weißen Berg eine <chranke, undUndDd 19 »Vepreifive Dafeinsftimmung«

niemals berechtigtermweife die un vyichtet M  elangelo Ddie Kuppel DON Sankt
nnerite Haltung enfichenfeele. eter auf.« UndD Jacques MadDaule (dem

Alexzander m0O S, J. Dieles enftnommen ift) fügt Dei? »Ein
Lefer, Dder DON nichts an0eres als

aud0els Hauptmerk Deutich en ‚Seidenen Schuh‘ Rennte, DÜrDe alles
un, Da Das Hauptdrama auDdels Weflentliche feinem kennen.;

Nur ihm Dder herrliche eliOoOnanzseu  er Sprache vorliegt, egreift oDen, den die runeren Werke für HieRaum mehr, Oaß Dem Ddeutichen Lefer Gedanken Qes ‚Soulier‘ abgeben. UndDO bierzehn re aft unzugänglich bilei:
ben Rönnen, un® DIele mwerden Dem Über=z fehlte 0as en DON Ddem eiten Weg,
er ans Urs D. Balthalar un dem en EnDde Dieles rama fteht« (Le

rame De Paul ClauDdDel, 208). UmgekehrtVerleger 1 en Dank mwillen, Daß fie aber auch Wer chon Klang unÖDie Ichwere, aber auch Io ONnNeNOÖP Arbeit Der emalt und ele er bei Hegnerngriff und Zı glücklichem
Ende geführt en Un ift ja keines: Veutich herausgekommenen runeren Drasz

TDESS 10, Oaß Dieles Drama, menigitens IDA
inen fich erquickte, Oem mDirü eles
noch rfüllter, da hier feine err

uns angeht, eine StunDe verläumt habe. Krönung empfängt, un DON Dder vollen£s en folcher Gebirgsgröße DOT uns, Üas Licht zurückfutet in 0as FrüHaß er egreift: Verartige chöpfungen
10erOen icht 19 bald ryrreicht ODer gar

here. ClauDdel mwußte, Daß Oies Oerp Gipfel
üUüberholt, fie bleiben für Jahrzehnte DOT 1037’-, un hat inftinktficher eitdem fein

Oramati  Pg WerkR IO fitehen aflen, IDIEe
uns als DezwingenDe unÖ tragen auf fteht, un ich O0em Effay zugemandt.ange DO Dämmerblau OPes en unÖ Schon2r er »SeiDdeneFTernen fich. »ClauDdels Meiftermerk hat,
alle ngen ÖPS aka0emilichen Frankreichs Ourch feinen Umfang auf umfaßt Dier=z

hunDdert Seiten. UndDd umfaßt nnerlich einiprengend, für fein Lan©0 die ene mwelt: Geichehen, 0Oas fich mörtlich über Den Sgansgültiger Dichtung erkRämpft«, er
zen röball ipannt, eine DON Völ=Überfeger feinem tiefgrabenden Nach= kern un FEinzelichickfalen in feinen Strus=10OTf feit el reißenD un au Die rTe un Jahr=z

Der Pidene Schuh Von Paul zehnte gemaltig zulammenraffen©0 und
Clilaudel Überfeßung und Nachmort DON amı nicht auch nach enieits,

D, Balthalar. 80 (469 $.) alzbur: ZUur üÜbermelt Gottes und feiner nge  =  =
1939, Otto üller. Geb 9,8090, iIchöpfung un feiner na' Öie Fenifiter
Stimmen der eit. 136 14


